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Mitgliederrundschreiben Nr. 2 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder, 
 
seit Sie das letzte Rundschreiben erhalten haben, hat sich die MiEG eG rasant 
weiterentwickelt. Unser Ziel für das erste Geschäftsjahr 300 kWpeak auf den Dächern der 
Region zu installieren, werden wir nach jetziger Planung übertreffen können. Dank unserer 
immensen Aktivitäten können wir in diesem Rumpfgeschäftsjahr voraussichtlich 500 kWpeak 
ans Netz bringen. Das ist ein schöner Erfolg für uns alle. 
 
 
Etliche Kommunen und BürgermeisterInnen sind der MiEG eG inzwischen beigetreten. Dazu 
zählen: Alsfeld, Büdingen, Ranstadt, Reichelsheim, Rockenberg, Friedberg und Ober-
Mörlen. Diese und andere Kommunen wie Butzbach, Florstadt oder Ortenberg haben uns 
gemeindeeigene Dachflächen zur Verfügung gestellt. Die Zahl unserer Mitglieder ist auf 
beachtliche 225 gestiegen. Auch dies ist eine sehr positive Entwicklung. Dazu beigetragen 
hat gewiss die Tatsache, dass der ehrenamtliche Vorstand rund 10 Bürgerversammlungen 
und Informationsveranstaltungen durchgeführt hat. Darüber hinaus konnten wir die MiEG eG 
und ihre Arbeit und Projekte in den Haupt- und Finanzausschüssen von Alsfeld, Hirzenhain, 
Münzenberg, Ortenberg und Rosbach vorstellen. Außerdem präsentierten wir uns in 
Vereinen wie S@n´eKraft in Friedrichsdorf oder dem SonnenstromVereinHessen, der uns 
zwischenzeitlich auch beigetreten ist. 
 
Unsere Mitglieder haben bis heute Mitgliedsanteile für 130.000 € gezeichnet. Für den 
ehrgeizigen Vorstand ein zufriedenstellendes Ergebnis. Wir haben 100.000 € Kreditverträge 
unterzeichnet vorliegen.  
 
Unsere Partnerbanken (VoBa Butzbach, VoBa Mittelhessen, VR Bank Main Kinzig Büdingen 
und die Sparkasse Oberhessen) sind mit großzügigen Kreditzusagen zu hervorragenden 
Konditionen eingesprungen. Sie verzichten praktisch auf ihre Margen und unterstützen so 
die Arbeit des Vorstandes nicht nur vertrauensvoll, sondern mit harten Fakten. Festzuhalten 
bleibt, dass nach anfänglicher Euphorie die Bereitschaft, Nachrangdarlehen zu gewähren, 
leider zurückgegangen ist. Jedoch werden diese Nachrangdarlehen von den finanzierenden 
Kreditinstituten als quasi Eigenkapital bewertet. Sie sind damit die notwendige und gesunde 
Grundlage einer jeden Projektfinanzierung und essentiell wichtig in unserem gemeinsamen 
Geschäftsmodell. 



Wir bitten Sie eindringlich, uns vertrauensvoll zu unterstützen und uns die notwendige 
Eigenkapitalversorgung zur Verfügung zu stellen und unsere Anliegen in Ihrem 
Bekanntenkreis weiter zu geben. Wir wollen die Energiewende weiter vorantreiben! Gerne 
mailen wir Ihnen auch noch einmal die wichtigsten Unterlagen der MiEG zum Weiterleiten 
zu. 
 
Wir alle wünschen uns, dass das kommende Weihnachtsfest viele von Ihnen anregt, ein 
nachhaltiges Geschenk zu machen: nämlich Mitgliedsanteile oder Nachrangdarlehen für die 
Familie oder Freunde. Das wäre ein Geschenk, das man nicht vergessen wird und wovon 
man langfristig profitiert! 
 
Die MiEG-Anlagen in Butzbach sind schon seit Juli in Betrieb und speisen Strom in das 
OVAG-Netz ein. Die Jahresendralley findet in den Kommunen Alsfeld, Butzbach, Büdingen, 
Florstadt, Ortenberg, Ranstadt und Rockenberg statt. Eine herausfordernde Entwicklung. 
 
Dies alles war möglich, weil alle Partner engagiert, schnell und zielorientiert gearbeitet 
haben. Unser Dank geht an die Kommunen, deren politisch Verantwortliche und die vielen 
Sachbearbeiter/innen in den dortigen Verwaltungen, an Wohnbaugesellschaften, unsere 
investieren Mitglieder ohne deren Fachkompetenz nichts geht, an den Grafiker für unseres 
Logos und an die Kreditinstitute, die uns aktiv unterstützen. Vor allem der Volksbank 
Mittelhessen, die uns mietfrei Büroraum zur Verfügung stellt und der Volksbank Butzbach, 
deren Vorstandsmitglied Herr Krause, uns weit über die üblichen Aufgaben hinaus als 
Aufsichtsratsvorsitzender mit viel Zeitaufwand oft mit Rat und Tat begleitet hat. Sobald die 
EDV-Infrastruktur steht, werden wir im neuen Büro in Echzell zu festen Zeiten erreichbar 
sein. Sie werden darüber informiert sobald es so weit ist.  
 
Die Energiewende in Mittelhessen nimmt an Fahrt auf. Das spüren wir bei allen 
Veranstaltungen. Auf einen besonderen Termin, an dem Diethardt Stamm die MiEG eG und 
den BUND vertreten wird, weisen wir nun hin. 
 
„Podiumsdiskussion: Wie wird die Wetterau atomstromfrei?  
  
Im Juni beschloss der Bundestag, acht ältere Atomkraftwerke stillzulegen und die weiteren 
bis Ende 2022 abzuschalten. Nach der Katastrophe in Fukushima soll nun doch die 
Energiewende in Deutschland vollzogen werden! 
  
Den Bürgerinnen und Bürgern stellen sich in dieser Situation viele Fragen: 
Welche Auswirkungen hat der Ausstiegsbeschluss auf unsere Kommune, auf unsere 
Region? Was sind die besten Konzepte für die Energiewende? Wie werden Sie 
vorangebracht? Was können wir Bürger zur Beschleunigung der Energiewende beitragen? 
  
Deshalb lädt das Friedberger Aktionsbündnis gegen Atomkraft zu einer 
Diskussionsveranstaltung mit dem Thema, Wie wird die Wetterau atomstromfrei? ein. 
Bedeutende Akteure für diesen Prozess der Energiewende haben sich bereiterklärt, zu 
dieser Frage Stellung zu nehmen. Das Podium ist besetzt mit: 
  
Rolf Gnadl: Vorstand der OVAG und ehemaliger Landrat der Wetterau, 
Michael Keller: Bürgermeister der Kreisstadt Friedberg, 
Sebastian Sladek: Elektrizitätswerke Schönau (EWS), 
Diethardt Stamm: BUND und Mittelhessische Energiegenossenschaft (MiEG). 
  
Professionell moderiert wird die Diskussionsrunde von HR 2 – Moderator Florian 
Schwinn („Der Tag“). Sowohl die Podiumsbesetzung als auch der Moderator garantieren 
einen interessanten Abend. Zusätzlich gibt es Informationsangebote von TK-Solar, MiEG 
und anderen. Die Buchhandlung Bindernagel bereitet einen Büchertisch zum Thema vor. 
  
Termin: 
Dienstag, 15. November, 19.30 Uhr, Albert-Stohr-Haus, Ludwigstr. 34, Friedberg.  
Einlass ist ab 19.00 Uhr.  



  
Wir laden Sie herzlich zu diesem Abend ein und bitten Sie gleichzeitig, zur Verbreitung 
dieser Einladung beizutragen. Schon durch die Teilnahme an der Veranstaltung bekunden 
wir unser Interesse an der Energiewende und ermuntern alle Verantwortlichen in unserer 
Region, die Umstellung auf erneuerbare Energien zu beschleunigen.“ 
 
Vorstandsmitglieder werden die MiEG an einem Stehtisch im Foyer präsentieren und stehen 
selbstverständlich für Fragen und Anregungen zur Verfügung.  
 
Beiliegend erhalten Sie noch unser Formular „Absichtserklärung“ für ein Nachrangdarlehen. 
Bitte teilen Sie uns darin mit, in welcher Höhe Sie oder Ihre Bekannten die nächsten Projekte 
unterstützen möchten. Eine Verzinsung von 4% (respektive 3,2 % nach Abzug für die 20 % 
Geschäftsanteil) für 2011 stellen eine marktkonforme Verzinsung dar. An dieser Stelle eine 
herzliche Bitte: Der komplette Vorstand arbeitet ehrenamtlich. Einige von uns bis zu 30 
Stunden die Woche. Um den administrativen Aufwand so gering wie möglich zu halten, 
schicken Sie uns Ihre komplett ausgefüllte Absichtserklärung nur dann, wenn Sie wirklich 
ernsthaft ein Nachrangdarlehen gewähren möchten. Vielen Dank. 
 
Im Hinblick auf eine erfolgreiche sonnen- und windreiche Zukunft verbleiben wir  
 
 
mit energiegeladenen Grüßen 
 
Ihr Vorstand der Mittelhessischen Energiegenossenschaft eG 
Marco Erlenbeck, Reinhold Friedrich, Gabriele Neimke, Diethardt Stamm  


